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Kirche ist superreich an 
Engagement!   
Würden Superreiche einen solchen ehrenamtlichen Dienst eigentlich auch leisten? Oder lieber 
andere soziale und ehrenwerte Projekte unterstützen? Vielleicht «nur finanziell»? Und es dann 
Philanthropie (ein altgriechischer Begriff für menschenfreundliches Denken und Verhalten) nennen?

Solche Gedanken schossen mir durch den Kopf, als ich unlängst an einer Feuerwehr-Übung 
vorbeifuhr und all die Männer sah (ich war auch mal einer von ihnen und in einigen Feuerwehren 
hat es auch Frauen), die hier ihre Freizeit für die Allgemeinheit zur Verfügung stellen. Und ich 
möchte hier auch nicht «gegen Superreiche schiessen». Es fällt mir jedoch auf, wie es immer noch 
oft die «Arbeiterklasse» ist, die neben dem harten Broterwerb dann auch noch solch intensiven 
Freizeitbeschäftigungen nachgeht. Das hinterlässt bei mir einen starken Eindruck. Das ist der Kitt 
unserer Gesellschaft.

Und Herzblut-Engagement passiert wie in der Feuerwehr oder in prestigeträchtigen sozialen 
Projekten auch in der Kirche. Statt von Philanthropie reden wir hier von Diakonie (auch ein 
altgriechisches Wort, welches etwa mit sozialem Dienst am Menschen übersetzt wird). Es passiert 
von der Begleitung und Betreuung von Kindern über Jugendliche bis hin zu erwachsenen Menschen 
und schliesslich Seniorinnen und Senioren. Stellen wir uns vor, wenn all die Arbeit, die da geleistet 
wird, finanziell entgolten würde. Hunderte von Milliarden von Franken sei der wirtschaftliche Wert 
von unentgeltlich geleisteter Hausarbeit und Freiwilligenarbeit in unserem Land – so rechnet uns 
das Bundesamt für Statistik vor. 

Hunderte von Milliarden von Dankeschöns gilt auch all den Freiwilligen in unseren Kirchgemeinden. 
Und das wird niemals aufwiegen, was sie als Ehrenamtliche leisten. Und es macht Institutionen wie 
die Kirche superreich an Engagement… Danke milliardenfach!
Georg Hoffmann, Kirchenpfleger

PERSÖNLICH 
 

Was anderen gelungen ist,
 wirst du auch bewältigen!

(Wind, Sand und Sterne; Antoine de Saint-Exupéry)
 
Der Herbst ist da und es sind bereits vier Monate 
vergangen, seit ich mein Amt als Kirchenpflegerin 
angetreten habe. Der Zauber eines Neuanfangs 
ist sicher noch vorhanden, gleichzeitig lösen sich 
aber auch eventuelle Befürchtungen und Unsicher- 
heiten bezüglich der neuen Aufgaben langsam 
auf. Mit jedem Tag, mit jeder Woche, öffnet sich 
ein neuer Vorhang und immer neue Aspekte der  
Aufgabe als Kirchenpflegerin kommen zum Vor-
schein und fügen sich wie Puzzleteile zu einem  
immer vollständigeren Bild zusammen. Das Bild 
jedoch ist nie komplett und starr, im Gegenteil, 
es ist immer im Fluss und bereit, sich neuen 
Situationen anzupassen; es findet sozusagen ein 
laufendes Update statt. 

Gleichzeitig bin ich in meinem Berufsleben 
gefordert. Eine Weiterbildung sorgt auch hier für 
einen Neuanfang. Umso beruhigender ist es, dass 
ich nach anfänglichen Zweifeln getrost sagen 
kann: «Was anderen gelungen ist, wirst du auch 
bewältigen!» Was zu Beginn wie ein unüberwind-
bar hoher Berg vor mir stand, sieht nicht mehr 
ganz so abschreckend aus.

Einen Ausgleich zu meinen vielfältigen Aufgaben 
finde ich unter anderem als aktives Mitglied im 
Kirchenchor, dem ich im Juni beigetreten bin. 
Dieser Neuanfang bereitet mir viel Freude. Das 
gemeinsame Singen von wohltönenden Klängen 
ist ein bereicherndes Erlebnis, das ich nicht mehr 
missen möchte.

Vielleicht erleben auch Sie, liebe Gemeinde, 
gerade einen Neuanfang? Bietet nicht jeder Tag 
eine Chance, neu zu beginnen? Ich wünsche 
Ihnen, dass Sie Ihre Aufgaben jeden Tag mit 
Zuversicht neu anfangen können!

Barbara Hirschi, Kirchenpflegerin



Freitag, 28. Oktober  |  9.00 Uhr   
Forum Kirchbühl Stäfa 
Ökumenisches Bibelgespräch 
mit Michael Stollwerk und Bruno Gut-Fuchs

Freitag, 28. Oktober  |  19.30 Uhr  
Kirchgemeindehaus Blatten Hombrechtikon 
Vortrag: Das Hohelied der Liebe 
Kontakt: Pfarrer David Jäger

Freitag, 28. Oktober |  20.30 Uhr   
Reformierte Kirche Stäfa 
Jugendsinfonieorchester Crescendo

Samstag, 29. Oktober  |  9.00 Uhr  Hinweis 
Bahnhöfli, Hombrechtikon 
Kleidertausch

Samstag, 29. Oktober  |  9.00 Uhr   
Stäfa 
Cevi-Stäfa/Cevi-Hombi / Abteilungsprogi

Sonntag, 30. Oktober  |  17.00 Uhr   
Reformierte Kirche Stäfa 
Stäfner Orgelherbst I mit Samuel Cosanday 
und Michael Pelzel

Dienstag, 1. Oktober  |  19.30 Uhr   
Kirchgemeindehaus Blatten Hombrechtikon 
Bewegte Meditation

Mittwoch, 2. Oktober  |  18.00 Uhr   
Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Treffen der Paul-Speck-Gruppe

Donnerstag, 3. November  |  19.30 Uhr  
Kirchgemeindehaus Blatten Hombrechtikon 
Vortrag: Das Hohelied der Liebe 
Kontakt: Pfarrer David Jäger

Samstag, 5. November  |  19.30 Uhr Hinweis 
Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Abendkonzert Musiklehrer der Jugend-
musikschule Hombrechtikon

Sonntag, 6. November  |  17.00 Uhr Hinweis 
Gemeindesaal Obstgarten 
THEATERplus «Der Zuhörer»

Sonntag, 6. November  |  10.15 Uhr Hinweis 
Reformierte Kirche Stäfa 
Matinée Kirchenchor Stäfa

Dienstag, 8. November  |  9.00 Uhr   
Kirchgemeindehaus Blatten Hombrechtikon 
Morgentisch 
mit Marc Heise und Team

Dienstag, 8. November  |  14.00 Uhr  Hinweis 
Forum Kirchbühl Stäfa 
Spiel- und Jassnachmittag

Dienstag, 8. November  |  19.30 Uhr   
Kirchgemeindehaus Blatten Hombrechtikon 
Bewegte Meditation

Mittwoch, 9. November  |  9.00 Uhr  Hinweis 
Forum Kirchbühl Stäfa 
Frauenbrunch «Vitamine für gesunde  
Beziehungen» mit René Meier

 Veranstaltungen
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 Veranstaltungen

Donnerstag, 10. November  |  14.00 Uhr  Hinweis 
Forum Kirchbühl Stäfa 
Trauercafé

Donnerstag, 10. November  |  18.30 Uhr  
Kirchgemeindehaus Blatten Hombrechtikon 
Freitagskino  | mit David Jäger

Freitag, 11. November  |  9.00 Uhr   
Forum Kirchbühl Stäfa 
Ökumenisches Bibelgespräch 
mit Michael Stollwerk und Bruno Gut-Fuchs

Freitag, 11. November  |  19.00 Uhr   
Forum Kirchbühl Stäfa 
cook&talk – Kochen für Männer

Freitag, 11. November  |  19.30 Uhr  Hinweis 
Reformierte Kirche Stäfa 
Konzert Quartett Avalon

 
Immer am (ausser Schulferien)   

Montag  l  16.00 Uhr   
Forum Kirchbühl Stäfa
Café Ukraine    
Dirk Andexel  I  044 927 10 60   

Montag  l  20.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa
Kirchenchor Stäfa    
Luzius Appenzeller  I  044 910 08 63  

Dienstag  l  8.30 Uhr 
Bahnhöfli Hombrechtikon
Kirche macht Kafi 
David Jäger  I  055 254 14 62    

Dienstag  l  19.30 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa
Gospelchor   
Kathrin Meier Rinderknecht  I  044 920 75 45    
Mittwoch  l  15.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa

Mittwoch  l  15.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Café International    
Dirk Andexel  I  044 927 10 60  
 
Mittwoch  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
18.30 Uhr  |  roundabout kids 
19.30 Uhr  |  roundabout youth 
jugendarbeit@ref-staefa-hombrechtikon.ch 
Eliane Rochaix  I  079 396 69 95   

Mittwoch  l  20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Blatten Hombrechtikon
Reformierter Kirchenchor Hombrechtikon    
Christian Bielefeldt  I  078 405 74 54  
 
Donnerstag  l  Forum Kirchbühl Stäfa
Ökumenische Singschule  
16.00 Uhr Cantalino A  
17.00 Uhr Konzertchor   
19.15 Uhr Jugendchor  |  kath. Pfarreizentrum
Katharina Maier-Boesch  I  043 305 71 05

Donnerstag  l  19.30 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa
m-project  l  Roland Bommeli  I  078 658 76 00

Freitag  l  Forum Kirchbühl Stäfa  
Ökumenische Singschule
16.00 Uhr Cantalino C   
17.00 Uhr Kinderchor
Katharina Maier-Boesch  I  043 305 71 05

Freitag, 28. Oktober  |  15.45 Uhr  
Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Fiire mit de Chliine 
mit David Jäger

Sonntag, 30. Oktober  l  9.15 Uhr 
Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst 
mit Monika Götte  |  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Elternnotruf, Zürich 
Fahrdienst: Jakob Graf, 055 244 44 72 
anschliessend Kirchenkaffee im Annex

Sonntag, 30. Oktober  l  11.00 Uhr Hinweis
Reformierte Kirche Stäfa   
Gottesdienst für Chlii und Gross mit Taufe  
mit Michael Stollwerk 
Musik: Michael Pelzel, Orgel 
Kollekte: Elternnotruf, Zürich 
Fahrdienst: Marianne Valentin, 044 926 48 64 
anschliessend Pasta für Chlii und Gross im Forum

Mittwoch, 2. November  l  6.45 Uhr 
Pfarrhauskeller Stäfa   
Frühgebet für die Kirchgemeinde

Freitag, 4. November  l  19.00 Uhr 
Forum Kirchbühl Stäfa   
Jugendkirche 
mit Monika Götte  |  Musik: Donat Deger, Klavier

Sonntag, 6. November  l  9.15 Uhr  
Reformierte Kirche Hombrechtikon  
Gottesdienst am Reformationssonntag  
mit Abendmahl 
mit Marc Heise  |  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Reformationskollekte, Protestantische 
Solidarität Schweiz 
Fahrdienst: Dorothea Schnellmann, 055 244 25 65 
anschliessend Kirchenkaffee im Annex

Sonntag, 6. November  l  11.00 Uhr Hinweis
Reformierte Kirche Stäfa   
Gottesdienst am Reformations- 
sonntag mit Abendmahl 
mit Marc Heise  |  Musik: Kirchenchor Stäfa mit 
Solist:innen und Instumentalensemble; Michael 
Pelzel, Orgel 
Kollekte: Reformationskollekte, Protestantische 
Solidarität Schweiz 
Fahrdienst: Andreas Thomann, 044 363 74 51

 Gottesdienste

Matinée 10.15 Uhr

Amtswochen

31. Oktober bis 6. November:  
Christian Frei, 079 611 55 15

7. bis 13. Oktober:  
Rolf Kühni, 079 788 19 07
 

Orientierung finden?
Jeden Sonntag in der Kirche
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Mittwoch, 2. November  l  9.30 Uhr 
Alterszentrum Wiesengrund, Stäfa  
Seniorengottesdienst  l  mit Marc Heise

Mittwoch, 2. November  l  10.30 Uhr 
Aussenwohngruppe Geren
Seniorengottesdienst  l  mit Marc Heise

Donnerstag, 3. November  l  10.00 Uhr 
Aussenwohngruppe Lanzeln, Stäfa
Seniorengottesdienst  l  mit Marc Heise

Freitag, 4. November  l  10.15 Uhr 
Alters- und Pflegeheim Breitlen, Hombrechtikon
Andacht  l  mit Marc Heise
 
Dienstag, 8. November  l  10.30 Uhr 
Alters- und Pflegeheim Sonnengarten,  
Hombrechtikon
Andacht  l  mit Marc Heise
 
Dienstag, 8. November  l  14.00 Uhr 
Alters- und Pflegeheim Brunisberg, Hombrechtikon
Andacht  l  mit Marc Heise
 

 Andachten

Hinweis 
Stäfner Orgelherbst II 
Sonntag, 13. November, 17.00 Uhr
Reformierte Kirche Stäfa 

Das in Stäfa bereits sehr bekannte Orgelduo Merit 
Eichhorn/ Frédéric Champion spielt Werke von 
Giacomo Rossini, César Franck Wagner, Maurice 
Ravel, sowie das berühmte Stück «Der Zauber- 
lehrling» von Paul Dukas.

Eintritt frei – Kollekte. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer!

Hinweis  |  Konzert Orchester 
Stäfa-Ürikon 
Samstag, 12. November, 19.00 Uhr
Reformierte Kirche Hombrechtikon 

In seinem Herbstkonzert präsentiert Ihnen das 
Orchester Stäfa-Ürikon Musik aus England. Dabei 
spannen die aufgeführten Werke einen grossen 
stilistischen Bogen vom Barock über die Romantik 
bis in die zweite Hälfte des vorigen Jahrhunderts. 
Zwischen der Komposition der Chacony von  
Henry Purcell und der Suite von John Rutter 
liegen fast 300 Jahre. Begleiten Sie uns auf diese 
Reise auf die britische Insel!

Eintritt frei/ Kollekte

Reformationssonntag, 6. November 
10.15 Uhr Matinée
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Reformierte Kirche Stäfa
 
Der Kirchenchor Stäfa führt am Reformations-
sonntag das «Gloria» von Antonio Vivaldi auf. In 
der Matinée erklingt das ganze Werk, im Gottes-
dienst mit Abendmahl Teile davon. Im Gottes-
dienst wird die grosse Doxologie, der grosse 
Lobgesang, auf welchem auch Vivaldis Vertonung 
beruht, im Zentrum stehen.

Das «Gloria» ist die bekannteste kirchenmusi-
kalische Komposition des Barockmeisters aus 
Venedig. Der Text, der in den meisten Messverto-
nungen als einheitlicher Satz komponiert ist, wird 
bei Vivaldi in 12 Teilen sehr vielfältig gestaltet. 

Beim klangvollen Chorsatz zur Eröffnung und bei 
der Schlussfuge festlich mit Unterstützung der 
Trompete, andere Teile sind kammermusikalisch, 
schlicht komponiert, zum Beispiel die Arien der 
Solistinnen.

Als Solistinnen singen Béatrice Haemig und Sari-
na Weber. Béatrice Haemig aus Uerikon arbeitet 
regelmässig als Stimmbildnerin mit dem Kirchen-
chor. Sarina Weber musiziert zum ersten Mal mit 
dem Kirchenchor. Begleitet wird das Werk von 
acht Instrumentalistinnen und Instrumentalisten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der  
Matinée und dem Gottesdienst.
Chorleiter Luzius Appenzeller, Pfarrer Marc Heise

Hinweis  |  Matinée und Gottesdienst mit Vivaldis «Gloria»

Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaoth,  
alle Lande sind seiner Ehre voll!  
Jesaja 6,3 

Gott ist heilig, ihm gebührt alle Ehre. Die Ehre, die wir Gott zukommen lassen, zeigt sich oftmals in der 
Würde, die wir anderen Menschen zukommen lassen und wie wir uns selbst behandeln. Ehren wir Gott, 
ehren wir auch andere Menschen. Hinweis  |  «Der Zuhörer»  

Sonntag, 6. November, 17.00 Uhr
Gemeindesaal Obstgarten, Stäfa 

Hinter Theaterplus verbirgt sich eine Gruppe von 
Menschen aus unterschiedlichen Kirchgemeinden 
der Region, die die Freude am Schauspielern und 
kreativen Darstellen verbindet. In ihren selbst-
geschriebenen Theaterstücken möchten sie mit 
Freude und Humor Menschen zum Nachdenken 
über Gott und die Welt anregen.
In dem Schauspiel «Der Zuhörer» geht es dabei 
um einen frisch pensionierten Architekten, der 
seine Frau verloren hat. In Erinnerung an sie baut 
er ein ganz besonderes Haus: Jeder und jede hat 
dazu freien Zutritt – und immer ist jemand da 
und bereit zuzuhören. Darum wird dieses Haus 
auch rege benutzt, denn: Jeder kommt mit neuen 
Perspektiven heraus – erwartungsvoll! Und einige 
stossen ganz überraschend auf ihre Vergangen-
heit.

Als Veranstalter für diese besondere Theater- 
aufführung fungieren die Reformierte und 
Katholische Kirche Stäfa in Verbindung mit der 
Kompass Kirche Stäfa.

Der Eintritt ist frei! Alle am Theater Interes- 
sierten sind herzlich willkommen. Am Ende der 
Aufführung wird eine freiwillige Kollekte zur 
Kostendeckung erhoben. 
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Hinweis  |  Sonntag der  
verfolgten Christen 
Sonntag, 13. November, 11.00 Uhr  
Reformierte Kirche Stäfa  

Überall auf der Welt werden Christinnen und 
Christen wegen ihrem Glauben verfolgt, am heft-
igsten in Afghanistan, Nordkorea, Somalia, Libyen 
und im Jemen. Auch in beliebten Feriendestina-
tionen wie auf den Malediven oder in Ägypten 
kommt Christenverfolgung häufig vor. Verfolgung 
kann bedeuten, dass bekennende Christinnen und 
Christen berufliche oder soziale Nachteile haben, 
dass sie keine Stellen finden, keine Wohnung 
bekommen oder man mit ihnen keine Geschäfte 
macht. Verfolgung kann auch heissen, dass sie an 
Leib und Leben bedroht sind, nur im Untergrund 
leben und Gottesdienst feiern können oder ihre 
Länder verlassen müssen. In Nordkorea werden 
Menschen wegen Bibelbesitz ins Gefängnis 
geworfen, in Afghanistan gelten zum Christentum 
konvertierte Muslime den Taliban als Abtrünnige, 
die umgebracht werden sollen. 

Gemeinsam mit unseren Geschwistern aus der 
römisch-katholischen Pfarrei St. Verena und aus 
der Kompass-Kirche stehen wir im Gebet und der 
Fürbitte und mit unserer Kollekte für die Verfolg- 
ten Kirchen in aller Welt ein. 

Anschliessend an den Gottesdienst sind alle zum 
gemeinsamen Mittagessen im Forum Kirchbühl 
eingeladen. Kuchenspenden sind herzlich will-
kommen.   Monika Götte

Hinweis  |  Konzert Musiklehrer 
der Jugenmusikschule Hombi
Samstag, 5. November, 19.30 Uhr  
Reformierte Kirche Hombrechtikon 

Auch in diesem Jahr setzt die Jugendmusikschule 
Hombrechtikon ihre schöne Tradition mit einem 
weiteren Konzert mit Musiklehrern fort. Am Sams- 
tag, 5.November, 19.30 Uhr, in der reformierten 
Kirche Hombrechtikon ist es wieder soweit, dass 
Musik aus der Band-Szene die Zuhörer überra-
schen und bestimmt faszinieren wird.

Die Band N.B.A. (Not By Accident / CH) freut 
sich, ihr vielfältiges Können auch dem Hombrech-  
tiker Publikum zu Gehör zu bringen. Die Live- 
Formation setzt sich aus Andi Müller (Piano und 
Keys), Steffen Arpagaus (Sax), Marc Ebermann 
(Bass) und Mario Caspar (Drums) zusammen. 
Mario Caspar ist an der Jugendmusikschule 
Hombrechtikon als Schlagzeuglehrer tätig. Andi 
Müller und Mario Caspar trafen sich bereits 1994,  
und die Begegnung der beiden scheint kein Zu- 
fall gewesen zu sein. Zwei seelenverwandte 
Künstler laden seither je nach Live-Events tolle 
Gastmusiker in ihre traute Zweisamkeit ein, um 
mit ihrer Anwesenheit die schon vorhandene 
Jazz-Fusion-Latin-Bandbreite zu erweitern. 

Aus dem Duo ist so das heute bestehende, er- 
frischende Quartett entstanden, das Einflüsse 
von Yellow Jackets und Herbie Hancock, über 
Steps Aead bis hin zu Weather Report hörbar 
macht, ohne dass der typische N.B.A. Sound 
verloren geht. 

Alle vier Musiker sind sehr vielfältig tätig. Sie 
bestreiten viele Live-Konzerte, sind als Produ- 
zenten von CD-Aufnahmen unterwegs und auch 
mit Eigenkompositionen und Arrangements 
beschäftigt. Auch das Unterrichten und Fördern 
junger Musiker ist ihnen ein Anliegen, das sie 
international auf Trab hält.

Man darf sich auf einen vielfältigen, exklusiven 
Bandabend freuen, der von einer spannenden 
Mischung aus hochkarätigen Musikerpersönlich-
keiten mit reicher Erfahrung, Freude und Lust 
am eigenen Musizieren geprägt sein wird. Nichts 
wird dem Zufall überlassen, und trotzdem wird 
das Konzert klanglich und musikalisch voller 
Überraschungen sein – und es wird den Musikern 
gelingen, die Zuhörer auf eine ganz besondere 
musikalische Reise mitzunehmen.

Eintritt frei/ Kollekte

Der traditionelle Stäfner Herbstmärt, an dem sich 
Alteingesessene und Neuzugezogene treffen, fin-
det dieses Jahr am Donnerstag/Freitag, 17./18. 
November 2022, auf dem Rössliplatz statt. Die 
Vorbereitungen dazu wurden bereits an die Hand 
genommen.
 
Die Ökumenische Arbeitsgruppe für Entwick-
lungshilfe Stäfa/Ürikon wird mit ihrem Suppen- 
und Kuchenstand präsent sein. Dazu braucht es 
viele helfende Hände – sei es im Hintergrund als 
Kuchenbäcker:in oder am Verkaufsstand. Der 

Stamm der langjährigen,  freiwilligen Helferinnen 
und Helfer wird direkt angefragt. Wir sind aber 
auch auf Nachwuchs jeden Alters angewiesen. 
Melden Sie sich doch für einen Einsatz! Der 
Herbstmärt gibt immer wieder die Möglichkeit für 
unerwartete Begegnungen und spannende  
Gespräche.

Interessentinnen und Interessenten erfahren mehr 
bei Alfred Ziegler, Tel. 079 432 48 82 
alfred.ziegler@ref-staefa-hombrechtikon.ch.

Helferinnen und Helfer gesucht  |  Stäfner Herbstmärt 

Bitte vormerken 
Kirchgemeindeversammlung 
Montag, 12. Dezember 2022 um 19.30 Uhr 
in der ref. Kirche Hombrechtikon
 
Die Weisung mit dem Budget 2023 wird der 
Ausgabe 11.2, Erscheinung 11. Nov. beigelegt. 

fairmondo
fair    bio    chic

Bahnhofwiese 11
8712 Stäfa  |  Tel. 044 926 74 40

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 18.30 Uhr

Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr 
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Rückblick  |  Lenk 19.–24. Sept. 22 
Seniorenferien
 
Kaum ausgeschrieben, sind die Seniorenferien 
an der Lenk im Berner Oberland auch schon 
ausgebucht! Kein Wunder, Pfr. Marc Heise hat, 
zusammen mit Marlies Hess und Sonja Nick, 
ein reichhaltiges und attraktives Programm 
zusammengestellt. Ausflüge mit Postauto und 
Bergbahnen in herrlicher Bergwelt, Morgenan-
dachten, abends gemütliches und besinnliches 
Beisammensein, Spiele, Filme oder einfach Sein 
und Geniessen werden uns erwarten.
 
Am Montag, 19. September, ist es dann soweit, 
25 Teilnehmer:innen aus Hombrechtikon und 
Stäfa besteigen an diesem regnerischen Montag-
morgen den komfortablen Ryffel-Car. Pünkt-lich 
um 9.00 Uhr Abfahrt. Schon während der Be-
grüssung im Car versichert uns Marc, im Kanton 
Bern scheine bereits die Sonne! Via Luzern über 
den Brünigpass erreichen wir Interlaken, wo das 
Schiff uns erwartet. Weiss gedeckte Tische sind 
für uns reserviert. Wir geniessen nicht nur das 
sehr feine Essen, auch die wunderbare Fahrt bis 
Spiez auf dem tiefblauen Thunersee, bespiegelt 
von hohen Bergen. In Spiez wartet unser Car, 
bringt uns weiter das Simmental aufwärts nach 
Lenk durch friedlich grüne Landschaften, vorbei 
an unzähligen blumengeschmückten, von der 
Sonne braun gebrannten Simmentaler Chalets. 
Bald erreichen wir das heimelige Hotel «Wild-
strubel», wo wir sogleich die im Simmentalerstil 
eingerichteten Zimmer mit Blick auf eben diesen 
imposanten Berg, den Wildstrubel, beziehen.

Am nächsten Morgen werden wir auf sehr 
kurzweilige, informative Art durchs schöne Dorf 
geführt. Bewundern die zum Teil über hundert- 
jährigen, prächtigen, auch hier wunderschön mit  
Blumen geschmückten Holzhäuser. Nachmittags  
steht ein Ausflug zu den Simmenfällen auf dem  
Programm. Je nachdem zu Fuss oder mit Postau- 
to. Nach dem Nachtessen und kurzem besinnli-
chen Zusammensein, präsentiert uns der einhei- 
mische Profi-Fotograf seinen mit viel Empathie 
vorgetragenen unterhaltsamen, eindrücklichen 
Simmentaler Bildvortrag. Wir sind begeistert! 

Am dritten Tag geht’s mit der Schwebebahn 
hinauf zum «Leiterli» 2000 m ü.M. Auch hier 
oben überrascht uns ein einmaliger Rundblick bei 
besten klaren Wetterverhältnissen! Es wird gewan-
dert, spaziert, je nach Lust und Laune. Picknicken 
auf der Alpwiese. Fotografieren, geniessen, immer 
begleitet vom wunderbaren weiten, teilweise 
schneebedeckten Bergpanorama. Nachtessen im 
gemütlichen Hotel. Besinnliches Beisammensein 
lässt auch diesen Tag ausklingen.

Vierter Tag: Eine fast etwas halsbrecherische 
Postautofahrt bringt uns den steilen Berg hinauf 
zum Bühlberg. Wieder eine herrliche, klare Weit- 
sicht bis hinauf in die Berge und hinunter ins Sim-
mental. Während Kaffeepause auf der Sonnenter-
rasse bewundern wir Lenk von oben. Rückfahrt 
auf steiler schmaler Strasse hinab. Mittagszeit, 
wir sind hungrig – am nahen Lenkerseeli liegen 
schon die Würste auf dem Grill. Ein Picknick, 
liebevoll mit allem Drum und Dran vorbereitet, 
erwartet uns. Samt Kaffee und vom Hotel geback-

enem feinen Kuchen. Am späteren Nachmittag  
zu Fuss oder im Postauto zurück ins Dorf. Nach 
dem Nachtessen zeigt uns Marc den Kinofilm 
«Philomena», eine berührende wahre Geschichte, 
die uns die Notwendigkeit der Vergebung nahe 
bringt.

Ein leichtes Morgenrot begrüsst uns am 
zweitletzten Morgen – die Ferien sind fast zu 
Ende. Eine gruselige Fahrt im Postauto, doch 
sicher chauffiert, bringt uns auf schmaler Strasse 
unmittelbar entlang dem steilen Abhang, mit 
Zwischenhalt beim 100 m hohen Wasserfall, auf 
die Iffigenalp. Noch ein letztes Mal wandern und 
picknicken. Am frühen Abend ein Gottesdienst 
mit feierlichem Abendmahl in der schmucken 
Lenker Kirche, gestaltet von Pfr. Marc Heise, 
musikalisch umrahmt von Ernst Sommer am  
Flügel und Emanuel Hinderling, Querflöte, zum 
Dank für eine wundervolle Ferienwoche an der 
Lenk, im Simmental.

Abreisetag – das gestrige Morgenrot hat sich in 
graue Wolken verwandelt, so fahren wir im Regen 
zurück. Erreichen Hombrechtikon im strömenden 
Regen um 17.00 Uhr.
 
Ein grosses Dankeschön an Marc Heise, Sonja 
Nick und Marlies Hess für die verantwortungsvol-
le, einfühlsame, immer gut gelaunte Begleitung 
durch eine unvergesslich schöne Ferienwoche.
Marie-Louise Peter / Verena Keller
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Hinweis  |  Frauenbrunch 
«Vitamine für gesunde  
Beziehungen» mit René Meier 
Mittwoch, 9. November, 9.00 Uhr
Forum Kirchbühl, Stäfa 

Vitamine sind für unseren Körper lebenswichtig. 
Fehlende Vitamine führen zu Krankheiten. 
Auch im zwischenmenschlichen Bereich gibt es 
Vitamine, die zentral sind, damit Beziehungen 
gelingen können. Und wer möchte nicht, dass 
wichtige Beziehungen gelingen?!  

René Meier bringt die «Vitamine für gesunde 
Beziehungen» auf humorvolle und lebensnahe 
Weise näher. Der Referent ist Pfarrer und Kom-
munikationsberater.

Kosten Referat mit oder ohne Frühstück Fr. 10.–
Alle Frauen, unabhängig der Konfession, sind 
eingeladen.
 
Herzlich laden ein:
Monika Kaspar und das Freiwilligenteam

Hinweis  |  Trauercafé 
Donnerstag, 10. November, 14.00 Uhr
Forum Kirchbühl, Stäfa 

Ein Treffpunkt für Menschen in Trauer, die sich 
mit Menschen in ähnlichen Situationen austaus-
chen möchten. Abschied ist ein wiederkehrendes 
Lebensthema und begegnet in verschiedenen 
Facetten und Zusammenhängen. Abschied neh-
men von einem Menschen, den man durch den 
Tod oder eine Trennung verliert, schmerzt ebenso 
wie der Abschied von Lebensträumen, die nicht 
real wurden. Dieser Schmerz ist Ausdruck der 
Trauer. 

Das Trauercafé soll Raum geben für Austausch 
und Gespräch über die Gefühle und Heraus-
forderungen, die mit der Trauersituation ver-
bunden sind. Das Trauercafé soll mithelfen, den 
Schmerz zu verwandeln. Trauer kann ausgespro-
chen werden und stösst auf offene Ohren.
Monika Kaspar

Rückblick  |  Jubiläumskonzert
Ref. Kirchenchor Hombrechtikon 
Und schon schauen wir zurück auf das Bettags- 
konzert zum 101-jährigen Bestehen des Ref.
Kirchenchors Hombrechtikon. 

Es war ein sehr schönes musikalisches Erlebnis 
am Abend des diesjährigen Bettages. Das vielfäl-
tige Programm hielt für jeden Geschmack etwas 
bereit. Die wuchtigen, für viele anfänglich etwas 
gewöhnungsbedürftigen Töne von Bob Chilcotts 
moderner Gloriakomposition, welche von der 
Empore herunter überraschten, die festliche 
Bachkantate oder Vivaldis berühmtes Gloria. So 
unterschiedlich all die Werke komponiert und 
interpretiert wurden, sie alle berührten mit der-
selben Botschaft und auf ihre Weise und liessen 
in Liebhabern verschiedenster musikalischer 
Stilrichtungen etwas anklingen. So wurde der 
Abend zu einem eindrücklichen Erlebnis für die 
Zuhörenden des Konzertes und für die Musizie-
renden.

Anschliessend liess der Chor mit den Solist:in-
nen und Instrumentalist:innen bei einem vom 
St.Niklaus-Chor liebevoll vorbereiteten Imbiss 
den Abend ausklingen. Es wurde in gelöster, 
zufriedener Stimmung Rückblick gehalten, nicht 
nur auf den Abend des Auftritts, sondern auch 
nochmals auf die Wochen zuvor. Sie waren 
geprägt von intensiver Probenarbeit, welche bis 
zum Schluss durch krankheitsbedingte Ausfälle 
nie mit allen Sänger:innen durchgeführt werden 
konnte. Da tauchte schon  immer wieder einmal 
die bange Frage auf: Schaffen wir das? Die Diri-
genten verstanden es jedoch immer wieder, jeder 
in seiner ihm eigenen inspirierenden Weise, uns 
zu ermutigen und uns dem Ziel näher zu brin-
gen. Und es hat sich gelohnt, da sind wir uns alle 
einig. Vor allem waren wir alle uns auch einmal 
mehr einig, dass die sehr gute Zusammenar-
beit, das gemeinsame Unterwegssein mit dem 
St.Niklaus-Chor jedesmal ein äusserst wertvolles 
Erlebnis ist und diesen zweijährlichen Konzerten 
eine spezielle Note gibt.

Hinweis 
Festliche Kammermusik 
Freitag, 11. November, 19.30 Uhr  
Reformierte Kirche Stäfa  

Die erfrischend auftretenden, jungen Berufs- 
musiker des Quartetts Avalon spielen eindrück- 
liche Werke aus Klassik und Romantik von 
Haydn, Beethoven und Mendelssohn und zwei 
wunderbare Kleinode des Wädenswiler Pianisten 
und Dirigenten Fritz Stüssi (1874 – 1923). 

Eintritt frei, Kollekte
Türöffnung: 30 Min. vor Konzertbeginn



7

Wir begeben uns auf die Spuren von Martin Lu-
ther, erhalten Einblicke in die kirchliche Realität 
in Ostdeutschland und entdecken die vielfältige 
kulturelle Geschichte der Region. Auch kuli-
narisch hat die Gegend einiges zu bieten.

Diese Ferien bieten Gelegenheiten für Begegnun-
gen, gemeinsame und individuelle Unternehmun-
gen, für Austausch in kleineren und grösseren 
Gruppen, für Freude und Überraschungen. Der 
Fokus liegt auf dem gemeinsamen Erleben, Ge-
niessen und Unterwegssein.

Die Gemeindeferien eignen sich für Erwachsene/
Senioren, Familien mit kleinen und grossen Kin-
dern, Alleinerziehende und auch Grosseltern mit 
Enkelkindern.

Highlights sind gemeinsame Ausflüge, zum 
Beispiel auf die Wartburg in Eisenach, wo Luther 
das Neue Testament übersetzte. In Erfurt, wo 
wir im Stadthotel logieren, gibt es einiges zu ent- 
decken: Gassen, Eisdielen, Augustiner-Kloster, 
Naturkundemuseum mit Arche Noah u.a. Weitere 
Ausflüge mit dem Car führen uns nach Witten-
berg (360° Panorama) und Weimar. Wir werden 
viele Orte zu Fuss erkunden, eine normale Kon-
dition ist erforderlich.

Mehr Informationen erhalten Sie auf der Website 
der Kirchgemeinde, in den aufliegenden Flyern 
oder beim Reiseteam.
 
Wir freuen uns auf Sie!
Monika Götte, Monika Kaspar, Michael Stollwerk

Gemeindeferien vom 22. April bis 1. Mai 2023 in Erfurt 

Hinweis  |  Spielen und Jassen  
Dienstag, 8. November, 14.00 Uhr
Forum Kirchbühl, Stäfa 

Ein Treffpunkt für jass- und spielfreudige Frauen 
und Männer. 

Diverse Spiele wie Lotto, Scrabble, Rummykub, 
Halma und viele mehr (u.a. Boccia) sind vorhan-
den. Für die Jasser liegen Karten, Jassteppiche 
und Kreide bereit. Zu diesem kostenlosen Ange-
bot sind alle spielfreudigen Personen eingeladen.  
Wir freuen uns auf Sie!
 
Herzlich lädt ein:
Das Freiwilligenteam

Vorschau  |  Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag 
Sonntag, 20. November, 9.15 Uhr  
Reformierte Kirche Hombrechtikon  

Auch in diesem Jahr findet der Gottesdienst statt, 
in dem wir für alle im vergangenen Kirchenjahr 
verstorbenen Menschen aus unserer Kirchge-
meinde eine Kerze entzünden und uns auf diese 
Weise nochmals an sie erinnern. Diese Kerze ist 
Symbol im Gedenken an die Menschen, die wir 
loslassen mussten, und zugleich Hoffnung auf das 
Osterlicht, das uns durch Jesus Christus ver-
heissen ist. Wir laden Sie ein, diese Stunde des 
Gedenkens mit uns und den Angehörigen, die 
Abschied nehmen mussten, zu verbringen.

Der reformierte Kirchenchor begleitet musika-
lisch durch die Feier, die von Pfarrer David Jäger 
gestaltet wird.

Hinweis 
Chilestube  
im Forum  
Von März bis Oktober war die Chilestube jeweils 
am Dienstagnachmittag und Donnerstagmorgen 
offen. Freiwillige waren vor Ort und bereit für all-
fällige Gespräche bei einer Tasse Kaffee oder Tee.
 
Die Nachfrage war gering, das Angebot wurde 
kaum genutzt. Aus diesem Grund beenden wir die 
Chilestube auf Ende Oktober.
Monika Kaspar und das Freiwilligenteam

Chilestube

Familienweihnacht 18.12.22 
Schauspieler:innen gesucht!
Krippenspiel am 18.Dezember, 17.00 Uhr 

Unter dem Weihnachtsbaum spielen wir auch 
dieses Jahr an der Familienweihnacht in der 
Kirche ein Krippenspiel. Bist du gerne ein Hirte, 
ein Esel, ein Engel oder doch lieber Maria? Oder 
wer wird wohl diesmal alles seine Finger mit im 
Spiel haben?

Für unser Krippenspiel suchen wir motivierte 
Kinder ab dem Kindergarten bis zur 8. Klasse. Es 
wird ein einfaches Spiel werden, bei dem man 
nicht viel auswendig lernen muss, aber viel Spass 
haben wird. 

Wir proben jeweils samstags von 9-11 Uhr: 
26.11., 3.12., 10.12 und die Hauptprobe findet 
statt am 17.12. von 16-18 Uhr.

Sei nicht nur dabei, sondern mittendrin, in der 
grössten Geschichte aller Zeiten! Mach mit und 
melde dich bis zum 13. November an mit einer 
Email: david.jaeger@ref-staefa-hombrechtikon.
ch. Wir freuen uns auf Dich!   David Jäger
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Michael Stollwerk  |  044 926 15 66    
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Hinweis  |  Sonntagsschule pa- 
rallel zum Themengottesdienst 
Vor knapp einem Jahr wurde unser Angebot für 
Kinder weiter ausgebaut: Parallel zum Themen-
gottesdienst findet die Sonntagsschule statt. Die 
Kinder «starten» mit ihrer Familie in der Kirche 
und gehen vor Predigtbeginn mit ins Forum. Das 
ermöglicht den Erwachsenen, die Predigt in Ruhe 
zu verfolgen, welche beim Themengottesdienst ja 
oft etwas komplexere Themen behandelt.
 
Somit ist der Themengottesdienst plus Sonntag-
schule eine perfekte Ergänzung zum Gottesdienst 
für Chlii und Gross. Während bei letzterem die 
Kinder aktiv in den gesamten Gottesdienst einge-
bunden werden, gibt es bei ersterem ein sepa-
rates Programm für Klein und Gross.
In der Sonntagschule schauen wir gemeinsam 

eine ausgewählte biblische Geschichte an, oft 
mit Beispielen aus unserem Alltag oder Rätseln. 
Natürlich gehört auch ein Gebet und Lied dazu, 
es wird gebastelt und gespielt. In den vergan-
genen Monaten haben wir beispielsweise darüber 
gestaunt wie mutig Ruth und Noomi waren, wie 
viele Menschen von fünf Broten und zwei Fischen 
satt wurden oder welche Regeln aus der Bergpre-
digt auf dem Pausenplatz wichtig sein können. 
In der Weihnachtszeit werden wir uns selbstver-
ständlich mit der Weihnachtsgeschichte beschäf-
tigen. Lasst Euch überraschen!
 
Die Sonntagsschule findet am 3. Sonntag im 
Monat statt und richtet sich an Kindergarten-  
und Primarschulkinder.

Kontakt: Pfr. Michael Stollwerk 
michael.stollwerk@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Hinweis  |  Kleidertausch
Samstag, 29. Oktober, 10.00 – 15.00 Uhr  
Bahnhöfli Hombrechtikon

Wir tauschen wieder unsere alten Kleider! So be-
kommen alle etwas Neues – das hat im Frühling 
super funktioniert, deshalb machen wir es im 
Herbst wieder. Im Bahnhöfli in Hombrechtikon! 
Bring gut erhaltene und saubere Kleider, Schuhe 
und Accessoires mit! Grösse, Farbe oder Alter 
spielen keine Rolle. Stöbere in den mitgebrachten 
Sachen der anderen und finde Dein neues Lieb-
lingsteil. Wenn Du nichts tauschen willst, kannst 
Du trotzdem vorbeikommen und den besten Kaf-
fee in Hombrechtikon geniessen. Es gibt Kuchen 
und Suppe und Hot-Dog. 

Wir freuen uns auf Dich!
Auskunft bei Pfarrer David Jäger, Tel. 055 254 14 62


